
 

 
 

 
 
 
 

Information zum Datenschutz  
  

  
Der Schutz der persönlichen Daten ist in Deutschland und der Europäischen Union sehr 
wichtig. Sie haben das Recht zu entscheiden, wer Ihre Daten erhalten und speichern darf 
bzw. diese wieder    löschen muss. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der 
persönlichen Daten ist in Art. 6 Abs. 1 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) festgehalten.  

  
Wir beraten Sie gerne zu allen Fragen, die sich für Sie beim Einleben hier in 
Deutschland ergeben. Damit wir Ihnen bei Ihrer sprachlichen, schulischen, beruflichen und 
sozialen Teilhabe behilflich sein können, benötigen wir Ihre persönlichen Daten (Name, 
Adresse, Alter, Familienstand, Herkunft) und Angaben zu Sprachkenntnissen, Schulbildung 
und beruflichen Fähigkeiten. Falls für eine angemessene Beratung notwendig, erheben wir 
weitere persönliche Daten, z.B. zu Gesundheit, Aufenthaltsstatus etc.  
  
Unsere Beratungsstelle ist dafür verantwortlich, dass Ihre Daten im Einklang 
mit dem     gesetzlichen Datenschutz verarbeitet werden. Dazu erhalten Sie die folgende 
Information:  
  
Ihre Daten werden in unserer Beratungsstelle erfasst und für eine begrenzte Zeit 
gespeichert, solange Sie auf unsere Hilfe angewiesen sind. Dies ist erforderlich, da wir ohne 
Ihre Daten keine nachhaltige Beratungsarbeit leisten können. Wir sorgen dafür, dass Ihre 
Daten geschützt sind, dass sie vertraulich behandelt werden und unbefugten Personen 
nicht zugänglich sind.  
  
Zwölf Monate nach Beratungsende werden Ihre Daten gelöscht.  
  
Da unsere Beratungsstelle von der Bundesrepublik Deutschland finanziell gefördert wird, 
müssen wir den Beratungsprozess statistisch erfassen und die Daten an das Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge weitergeben. Die dem BAMF zur Verfügung gestellten Daten sind 
anonymisiert, d.h. Rückschlüsse auf Ihre Person sind nicht möglich. Die Behörde wertet die 
Daten zu statistischen Zwecken aus. Niemand erhält auf diese Weise Kenntnis 
von Ihren persönlichen Daten.  
  
Die Rechtsgrundlage für das Beratungsangebot und die Weiterleitung der Daten an die 
Behörde findet sich in § 45 Satz 1, § 75 Nr. 9 und § 88a Aufenthaltsgesetz.  
  
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
  
Sie werden darüber belehrt:  
• dass Sie jederzeit nachfragen können, welche Daten von Ihnen gespeichert werden,  
• dass Sie jederzeit die Berichtigung, Löschung und Sperrung Ihrer Daten verlangen 
können,  
• dass Sie jederzeit der Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen können,  
• dass Sie sich bei der Aufsichtsbehörde (Bundesbeauftragte für den Datenschutz und 
die      Informationsfreiheit) beschweren können.  
  
Bei Fragen zum Datenschutz gibt Ihnen die Datenschutzbeauftragte unserer MBE-
Beratungsstelle unter der folgenden Adresse Auskunft:  
Verband binationaler Familien und Partnerschaften iaf, e. V., Ludolfusstaße 2-4, 60487 
Frankfurt am Main, datenschutz@verband-binationaler.de                             
         
________________________________________________________________________ 
 
Hiermit bestätige ich, dass ich die Information zum Datenschutz heute erhalten habe.  
  
  
____________________________                                      _________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift 
 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 


